
 

Protokoll – KSV 23.03.2026 
Titel: Protokoll KSV 23.03.2026 

Beginn / Ende: 09:10 Uhr / 13.20  

Protokollant: Dardan Ademi, GY24d 

Anwesend: Siehe Anhang 

Lehrkräfte: Herr Thielen (ab 10:30 Uhr) 

 

TAGESORDNUNGSPUNKTE: 

1. Einleitung und Begrüßung:  

-> Einladung ist fristgerecht.  

-> Beschlussfähigkeit gegeben. 

-> Keine Änderungswünsche zur Tagesordnung  

 

2. Workshop-Phase:   

 

-> Gruppe 1.  

Rechte von Klassensprecher*innen (Saqlain Akhtar und Djiby) 

-> Gruppe 2.  

Klassensprecher*innen als Ansprechpartner (Dardan Ademi und Narmin Hasanli) 

 

-> Anschließend, kurze Zusammenfassung der Ergebnisse von diesen Workshops. 

 

3. Debatten / Beschlüsse:  

1. Ein neuer Instagram Kanal 

a. Vorschlag des Vorstandes zum Beschluss über die Erstellung eines 

neuen Instagram Kanals für die Schüler*innenvertretung der BBS 

Wirtschaft  

Abstimmungsergebnis:  

Ja Nein Enthaltung 

20 0 9 

-> Beschluss / Ergebnis:  Antrag wird angenommen.  

 

2. Festlegung eines offiziellen Logos 

a. Vorschlag des Vorstandes zum Beschluss über die Festsetzung eines 

offiziellen Logos für die Schüler*innenvertretung der BBS Wirtschaft. 

Abstimmungsergebnis: 

Ja Nein Enthaltung 

16 4 9 

-> Beschluss / Ergebnis: Antrag für Logo Nr. 4 wird angenommen (s. Anhang) 

 

3. Arbeitsgemeinschaft für bessere Nahrungsangebote 

a. Vorschlag des Vorstandes zum Beschluss zur Bildung einer ständigen 

Arbeitsgemeinschaft zur Planung eines Kiosks. 

Abstimmungsergebnis:  

Ja Nein Enthaltung 

20 12 0 

-> Beschluss / Ergebnis: Antrag wird angenommen. 

 



 

4. Arbeitsgruppe zum Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt 

a. Vorschlag des Vorstandes zum Beschluss zur Bildung einer temporären 

Arbeitsgruppe zum “Schutzkonzept zur Prävention sexualisierter Gewalt” 

Abstimmungsergebnis:  

Ja Nein Enthaltung 

18 7 0 

-> Beschluss / Ergebnis: Antrag wird angenommen.   

 

 5. Position zur Handynutzung an der Schule 

a. Vorschlag des Vorstandes zu einem Beschluss zur Positionierung der 

Schüler*innenvertretung BBS Wirtschaft zum Thema Handynutzung  

Abstimmungsergebnis:  

Ja Nein Enthaltung 

34 0 00 

-Beschluss / Ergebnis: Antrag wird angenommen. 

 

6. Ein Tiktok Account für die Schule 

a. Vorschlag des Vorstandes zum Beschluss über die Erstellung eines 

neuen Tiktok Kanals für die Schüler*innenvertretung der BBS Wirtschaft 

Abstimmungsergebnis:  

Ja Nein Enthaltung 

22 1 2 

-> Beschluss / Ergebnis:  Antrag wird angenommen 

4.Besprechung von Problemen in Klassen:  

-> Es wurde über die derzeitigen Probleme in den Klassen gesprochen. Dabei wurde erklärt, 

dass bereits daran gearbeitet wird und versucht wird, passende Lösungen zu finden.  

 

-> Außerdem wurde erläutert, wie man in schwierigen Situationen mit Lehrern angemessen 

umgeht und wie Probleme respektvoll und sinnvoll angesprochen werden können. 

5.Abschluss der Sitzung.  

-> Der Schülersprecher verabschiedet alle Klassensprecher*innen um 13.20 Uhr.  

 

Koblenz, den 23.03.2026   

_______________________     _______________________ 

Unterschrift Schülersprecher     Unterschrift Protokollant. 

 

 

 

 

 



 

Anhang: Protokoll Anwesende  

Vorname Nachname Kurs 
Vorname 

Nachname 
Kurs Vorname Nachname Kurs 

Narmin Harsanli Gy24d Eileen Homo Gy24c Feddy Ben Mustapha Gy24d 

Cúneyt Oztürk Gy24c Line Rasaushi PHK 23 Julia Rudi PHK 23 

Denis Suliq KBM 25c Loresstan Jaafar KBM 25c Emma Stimpfl KMK 25 

Tolga Gazoglu Gy24a Esma Mercan Gy25a Yill Girolstein BF1 25c 

Kevin Klaas BF1 25b Hagen Klein KVFA25c Yratnem Mitzi Gy24b 

Aimionowane Arnold VK24c Pawlus Leif MF23b Jubelius Angela MF23b 

Janice Singan MF24c Jan Paschmann KFG23b Damir Kaipov KFG 23B 

Susanne Nebo KBM 23c Lisa Horre KBM 23c Ali Tariq Gy23a 

Henry Blomenkemper Gy23b Florian Karch BOS 2 Emel Chirez Ali ZFA24a 

Belkise Murtezi DR25 Stella Pfaffenrot DR25 Melina Kukat KEH24a 

Emily Hammerschmitt KEH24a Yusaf Yanas Yilunaz BNK 24b Leni Hennen VeK25 

Giulia Purschke VEK25 Hilal Pinarkasi BF2 25a Sarah Kukeitami KVFA24c 

Elias Szukzyk KVFA24c Milad Darmishi KVGY25d Ganem Haag KVGY25d 

Atakan Akdag KFG25b Djiby Diakhaté Gy24a Saqlain Akhtar Gy24e 

Dardan Ademi Gy24d     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Anhang: Protokoll Anträge  

 

Antragstellende:               Datum:  

Vorstand der SV BBS Wirtschaft Koblenz        09.03.2026  

  

Antrag   

an die Klassensprechervollversammlung am 23.03.2026 der BBS Wirtschaft  

Koblenz  

  

Antragsüberschrift:  

  

Antrag zur Aufforderung und Ermächtigung des Vorstandes zur Erstellung eines  

Instagram Kanals für die Schüler*innenvertretung der BBS Wirtschaft Koblenz (A001)  

  

Text:  

Der Vorstand der Schüler*innenvertretung der Berufsbildenden Schulen Wirtschaft Koblenz 

wird hiermit von der Klassensprechervollversammlung dazu aufgefordert, einen offiziellen 

Instagram-Kanal als Kommunikationsmöglichkeit zu etablieren und diesen auch ordentlich 

und ständig zu nutzen. Eine kontinuierliche Pflege des Kanals sollte auch eine 

kontinuierliche Werbung für diesen beinhalten.  

Der Kanal dient in erster Linie als Plattform für die Kommunikation von Forderungen, 

Projekten und grundlegenden Maßnahmen zur Förderung des Wohlbefindens der 

Schüler*innenvertretung der BBS Wirtschaft Koblenz.  

Gemäß den Richtlinien wird die alleinige Befugnis über den Instagram-Kanal der/dem 

Schülersprechers*in bzw. einer von ihm ernannten Person übertragen.   

Begründung:  

Um die außenwirksame Arbeit des Vorstandes zu erweitern, ist der Einsatz sozialer Medien 

inzwischen unabdingbar.  

  

Die Analyse der Schüler*innenvertretungen an anderen Schulen, wie beispielsweise der 

Max-von-Laue-Schule oder der Eichendorff-Schule, zeigt, dass die Nutzung von Plattformen 

wie Instagram eine effektive Methode ist, um Aufmerksamkeit zu generieren und die 

Kommunikation mit der Öffentlichkeit zu vereinfachen.  

  

Diese Maßnahmen tragen maßgeblich zum Wohl der Schüler*innen bei.   

Gez.   

Vorstand der SV der BBS Wirtschaft Koblenz   

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Antragstellende:               Datum:  

Vorstand der SV BBS Wirtschaft Koblenz        09.03.2026  

 

Antrag   

an die Klassensprechervollversammlung am 23.03.2026 der BBS Wirtschaft  

Koblenz  

  

Antragsüberschrift:  

Antrag zum Beschluss über die Festsetzung eines offiziellen Logos für die  

Schüler*innenvertretung der BBS Wirtschaft Koblenz (A002)  

Text:  

Nach mehrmaliger Auswahl von Logos für die Schüler*innenvertretung der BBS Wirtschaft 

Koblenz wurde in einer Abstimmung der mehrheitliche Antrag (nach 2. Wahlgang) als 

offizielles, repräsentatives neues Logo für die Arbeit und Außenwirkung der 

Schüler*innenvertretung genutzt.  

Die Klassensprechervollversammlung hat daher die Aufgabe, aus einer Reihe von 

Vorschlägen, die vom Vorstand erarbeitet wurden, ein passendes neues Logo für die 

Repräsentation der BBSW Koblenz SV zu wählen.   

Begründung:  

Das aktuelle Logo entspricht nicht mehr den modernen Ansprüchen der SV. Um dies zu 

korrigieren, soll ein neues Logo aus einer Reihe von Vorschlägen, die vom Vorstand 

erarbeitet wurden, vorgeschlagen werden.   

Gez.   

Vorstand der SV der BBS Wirtschaft Koblenz   

  

  



 

Antragstellende:               Datum:  

Vorstand der SV BBS Wirtschaft Koblenz        09.03.2026  

 

Antrag   

an die Klassensprechervollversammlung am 23.03.2026 der BBS Wirtschaft  

Koblenz  

  

Antragsüberschrift:  

Antrag zum Beschluss über die Bildung einer ständigen Arbeitsgemeinschaft zur  

Verbesserung von Nahrungsangeboten an der Schule (A003)  

Text:  

Der Vorstand der Schüler*innenvertretung der BBS Wirtschaft Koblenz wird dazu ermächtigt, 

eine ständige Arbeitsgemeinschaft zur Verbesserung des Nahrungsangebots an der Schule 

zu bilden. Ziel ist es, ein kostengünstiges, vielfältiges und gesundes Essensangebot an der 

Schule zu ermöglichen.  

Unter der Leitung des/der Schülersprechers*in soll diese ständige  

Arbeitsgemeinschaft ein neues Nahrungskonzept für die Schüler*innen entwickeln.  

Alle Schüler*innen der BBS Wirtschaft Koblenz sind unter Erlaubnis der/des 

Schülersprechers*in befugt, dieser Arbeitsgemeinschaft beizutreten und mitzuwirken. Die 

Lehrkräfte sollen die Arbeitsgemeinschaft ständig unterstützen.  

Die Arbeitsgemeinschaft soll sich mindestens einmal pro Monat treffen.  

Begründung:  

Heutzutage sind viele Schüler*innen gezwungen, ihre Pause zu nutzen, um zum nächsten 

Penny zu gehen. Dabei müssen sie eine dicht befahrene Straße überqueren. Neben dem 

zeitlichen Aufwand, zum Penny zu gehen, gibt es eine zweite Alternative: einen Kiosk 

außerhalb des Schulhofs. Hierbei wurde jedoch oft die geringe Auswahl an gesunden 

Lebensmitteln sowie die hohen Preise bemängelt. Daher hat es für die 

Schüler*innenvertretung der BBS Wirtschaft Koblenz höchste Priorität, eine Alternative 

anzubieten.   

Gez.   

Vorstand der SV der BBS Wirtschaft Koblenz  

 

 

 

 

 

 

 



 

 Antragstellende:               Datum:  

Vorstand der SV BBS Wirtschaft Koblenz        09.03.2026  

 

Antrag   

an die Klassensprechervollversammlung am 23.03.2026 der BBS Wirtschaft  

Koblenz  

  

Antragsüberschrift:  

Antrag zum Beschluss über die Bildung einer ständigen Arbeitsgemeinschaft zum 

“Schutzkonzept zur Prävention sexualisierter Gewalt”(A004)  

  

Text:  

Der Vorstand der Schüler*innenvertretung der BBS Wirtschaft Koblenz wird dazu ermächtigt, 

eine Arbeitsgemeinschaft zum Thema „Schutzkonzept zur Prävention sexualisierter Gewalt“ 

zu gründen.  

Unter der Leitung der/des Schülersprechers*in soll die Arbeitsgemeinschaft das Ziel 

verfolgen, sich bei der Entwicklung des Schulschutzkonzeptes zur Prävention sexualisierter 

Gewalt, zu unterschützen. Alle Schüler*innen der BBS Wirtschaft Koblenz sind unter 

Erlaubnis der/des Schülersprechers*in befugt, dieser Arbeitsgemeinschaft beizutreten und 

mitzuwirken. Die Lehrkräfte sollen die Arbeitsgemeinschaft kontinuierlich unterstützen.  

Die Arbeitsgemeinschaft soll sich mindestens einmal im Monat treffen.  

Begründung:  

Die Schulleitung und die Arbeitsgemeinschaft der Schule zum Thema  

„Schutzkonzept zur Prävention sexualisierter Gewalt“ haben der  

Schüler*innenvertretung ausdrücklich angeboten, sich an der Entwicklung des Konzepts zu 

beteiligen. Vor allem, was die Planung von Maßnahmen bei Verletzung des Schutzkonzeptes 

unter Beteiligung der Schülerschaft betrifft.   

Gez.   

Vorstand der SV der BBS Wirtschaft Koblenz  

  

  

 

 

 

 

 

  



 

  

Antragstellende:               Datum:  

Vorstand der SV BBS Wirtschaft Koblenz        09.03.2026  

  

Antrag   

an die Klassensprechervollversammlung am 23.03.2026 der BBS Wirtschaft  

Koblenz  

  

Antragsüberschrift:  

Vorschlag des Vorstandes zu einem Beschluss zur Positionierung der  

Schülervertretung BBS Wirtschaft zum Thema Handynutzung an der BBSW Koblenz (A005)  

  

Text:  

Die Schüler*innenvertretung der BBS Wirtschaft Koblenz spricht sich gegen ein allgemeines 

Handyverbot an der Schule aus. Die Nutzung von Handys im Unterricht soll durch 

pädagogische Maßnahmen, inklusive eines freiwilligen Handyhotels und Media-Days, 

bezüglich der Aufklärung und dem Umgang mit Smartphones sowie Social-Media, um die 

grundsätzlichen digitalen Kompetenzen von Schüler*innen zu stärken.  

Die Schüler*innenvertretung spricht sich gegen ein verpflichtendes Handyhotel außerhalb 

von Leistungsüberprüfungsphasen (Klausuren, Tests usw.) in der Oberstufe, 

Berufsoberschule, Berufsfachschule II sowie Berufsschule aus.  

Begründung:  

Mediale Aufklärung und Selbstverantwortung sind im Kontext von  

Smartphonenutzung essenziell. Ein einfaches Verbot von Handys ist für uns keine 

langfristige Lösung. Stattdessen berufen wir uns auf den Beschluss der 84. 

Landesschüler*innenkonferenz der Landesschüler*innenvertretung Rheinland-Pfalz zum 

Thema Handyverbot.   

Gez.   

Vorstand der SV der BBS Wirtschaft Koblenz  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Antragstellende:               Datum:  

(Kein Name gegeben)        23.03.2026  

  

Antrag   

an die Klassensprechervollversammlung am 23.03.2026 der BBS Wirtschaft  

Koblenz  

  

Antragsüberschrift:  

Antrag zur Aufforderung und Ermächtigung des Vorstandes zur Erstellung eines  

Tik-Tok Kanals für die Schüler*innenvertretung der BBS Wirtschaft Koblenz (A006)  

  

Text:  

Sehr geehrter Vorstand der SV BBSW Koblenz,  

 

hiermit möchten wir den Antrag stellen, einen offiziellen Tiktok Kanal für unsere SV zu 

eröffnen.  

 

Begründung:  

Tiktok ist eine der meistgenutzten SocialMedia-Plattformen unter Jugendlichen. Ein 

schulischer Tiktok-Kanal bietet die Möglichkeit, unsere Schule (SV) modern und authentisch 

zu präsentieren. Durch kreative und informative Inhalte können wir:  

-> das Gemeinschaftsgefühl stärken,  

-> schulische Projekte und Veranstaltungen sichtbar machen, 

-> neue Schüler*innen ansprechen, 

-> sowie Einblicke in den Schulalltag geben.   

Gez.   

(Kein Name gegeben) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


